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1. Kreisklasse Herren

TTC Fanfarenzug Garßen : TuS Hohne-Spechtshorn 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Dabel tütet den Sieg für den TTC Fanfarenzug Garßen ein

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren traf die Mannschaft des TTC Fanfarenzug Garßen am
vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Hohne-Spechtshorn. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Stefan Dabel. Garant für diesen Heimspielsieg war Stefan
Dabel, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Erdmann und Elvers bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pätz
und Katzer von Beginn an. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Fenger / Lemke eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Schöpp / Löber kassierten. Mit 3:1 hatten Dabel / Suhr im Match gegen
Schneeberger / Bräuer wiederum die Nase vorn. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Dirk Erdmann überzeugte im Einzel gegen Lars Pätz, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. 2:3
endete daraufhin das Einzel zwischen Bernd Fenger und Simon Schöpp aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an den Tisch. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Angela Elvers und Christian Löber, ehe
sich die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Fast verloren schien am Nachbartisch das
Spiel von Stefan Dabel gegen Frank Katzer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Stefan
Dabel jedoch die richtige Taktik gegen den anhand der TTR-Werte als etwa gleichspielstark
eingeschätzten Gegner gefunden und siegte mit 6:11, 8:11, 12:10, 11:3, 11:4. Was eine Aufholjagd!
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mit 11:8,
11:7, 8:11, 11:5 siegte wenig später Gerd Lemke gegen Jan Bräuer und gab dabei nur einen Satz
her. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Heinz-Wilhelm Suhr beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Carsten Schneeberger. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Auf dem falschen Fuß erwischte Dirk Erdmann seinen Gegner Simon Schöpp beim eher eindeutigen
3:0-Erfolg. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Bernd Fenger bei seinem 3:1 gegen Lars Pätz
doch überlegen. Zwar brachte Frank Katzer Angela Elvers phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Angela Elvers mit 3:1 durch. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Stefan Dabel beim 3:0
gegen Christian Löber. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TTC Fanfarenzug Garßen nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TuS Hermannsburg am 21.10.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TuS Hohne-Spechtshorn wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 20.10.2022 gegen Celle/Westercelle (SG) VI erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Fanfarenzug Garßen

Doppel: Erdmann / Elvers 0:1, Fenger / Lemke 0:1, Dabel / Suhr 1:0 
Einzel: D. Erdmann 2:0, B. Fenger 1:1, A. Elvers 2:0, S. Dabel 2:0, G. Lemke 1:0, H. Suhr 0:1 

 TuS Hohne-Spechtshorn
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Doppel: Schöpp / Löber 1:0, Pätz / Katzer 1:0, Schneeberger / Bräuer 0:1 
Einzel: S. Schöpp 1:1, L. Pätz 0:2, F. Katzer 0:2, C. Löber 0:2, C. Schneeberger 1:0, J. Bräuer 0:1


